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Apotheken: 
Burbach, Neunkirchen, Wilnsdorf:
8.30 – 8.30 Uhr: Brücken-Apotheke, Dielfestraße 2, Niederdielfen
Betzdorf, Daaden, Herdorf, Kirchen, Mudersbach:
Neue Notdienst-Regelung: Unter der einheitlichen Telefonnummer 
0 18 05 / 25 88 25 plus Postleitzahl werden sowohl vom Festnetz 
(0,14 e/min.) als auch aus dem Mobilfunknetz die räumlich nächsten
drei Apotheken angesagt, z. B. 0 18 05 / 25 88 25 - 5 75 18 für Betzdorf.
Unter www.lak-rlp.de können Sie die akt. Notdienstpläne im Internet
einsehen. Der Dienstwechsel der Apotheken erfolgt tägl. um 8.30 Uhr.
Freudenberg, Niederfischbach:
9.00 –9.00 Uhr: Vollwerth-Apotheke, Koblenzer Straße 24, Siegen
Hilchenbach, Kreuztal:
8.00–8.00 Uhr: Kindelsberg-Apotheke, Auf der Birke 1, Kreuztal-Eichen
Netphen:
9.00 –9.00 Uhr: Vollwerth-Apotheke, Koblenzer Straße 24, Siegen;
10.00 –12.00 Uhr: Rathaus-Apotheke, Talstraße 16, Netphen
Siegen:
9.00 –21.00 Uhr: Vollwerth-Apotheke, Koblenzer Straße 24, Siegen
und Roland-Apotheke, Gärtnerstraße 6, Siegen;
nach 21.00 Uhr: Vollwerth-Apotheke, Koblenzer Straße 24, Siegen

Ärzte: 
Ärztliche Notfalldienst-Zentrale
In den Räumen des St.-Marien-Krankenhauses
Siegen · Tel. (02 71) 1 92 92
Freudenberg · Tel. (02 71) 1 92 92
Niederfischbach, Harbach, Friesenhagen · Tel. (0 27 41) 1 92 92
Kreuztal · Tel. (0 27 32) 1 92 92
Burbach · Tel. (0 27 36) 1 92 92
Betzdorf, Kirchen, Herdorf, Daaden, Gebhardshain
Tel. (0 27 41) 1 92 92
Wissen · Tel. (0 18 05) 11 20 68
Netphen · Tel. (0 27 38) 1 92 92
Neunkirchen · Tel. (0 27 35) 1 92 92
Wilnsdorf · Tel. (0 27 39) 1 92 92
Hilchenbach · Frau Dr. Arzt/Herr Dr. Hickmann, Tel. (0 27 33) 8 93 60
Kinderärztlicher Notfalldienst Kreis Siegen-Wittgenstein
Tel. (02 71) 2 34 56 78
Kinderärztlicher Notfalldienst Kreis Altenkirchen
Tel. (0 18 05) 11 20 57

Zahnärzte: 
Sprechstunden: 10–12 Uhr und 17–19 Uhr, ansonsten Telefonbereitschaft
Siegerland Mitte:
Claudia Duda, Hauptmarkt 18, 57076 Siegen,
Telefon (02 71) 4 88 94 00
Siegerland Nord:
Dr. med. dent. D. Roschewski, Fröbelstraße 6, 57078 Siegen,
Telefon (0 27 32) 8 39 70
Siegerland Süd:
Dr. med. dent. R. Peter, Jägerstraße 27, 57299 Burbach,
Telefon (0 27 36) 83 18

Bibeltage
für Kinder
Weidenau. Um Geschichten
vom Suchen und Finden geht
es an den Kinderbibeltagen den
Evangelischen Kirchengemein-
de Weidenau. Kinder von drei
bis elf Jahren sind dazu von 20.
Juli bis 22. Juli, jeweils von 9
Uhr bis 12 Uhr, ins Gemeinde-
haus in der Dautenbach einge-
laden. Am Sonntag, 25. Juli,
findet ein Abschlussgottes-
dienst in der Christuskirche
statt. Das Angebot ist kosten-
los, Auskunft gibt es unter
(01 76) 18 79 12 22.

Mit Bericht
aus Berlin
Siegen. Am Mittwoch, 21. Juli,
findet ab 9.30 Uhr ein Senio-
renfrühstück im Gemeindehaus
der Christus-Kirchengemeinde
an der Obenstruthstraße 8 in
Siegen statt. Pfarrer Ralph
Prange berichtet aus seiner Ar-
beit in Berlin.

Hotline für
VWS-Fahrgäste
Siegen. Die Verkehrsbetriebe
Westfalen Süd weisen auf eine
Hotline hin. Dort können die
VWS-Kunden Fragen zum
Nahverkehrsplan Siegen-Witt-
genstein stellen. Die Hotline ist
montags bis freitags von 8 Uhr
bis 20 Uhr zu erreichen unter
(02 71) 31 81 45 00.

Leitungen
werden saniert
Wilnsdorf. Die Kanal- und
Wasserleitungen in der Wilns-
dorfer Sankt-Martin-Straße
werden erneuert. Dafür wird zu-
nächst die Straßenoberfläche
aufgefräst und dann der Lei-
tungsgraben für die Kanal- und
Wasserleitungen ausgehoben,
um anschließend die Leitungen
erneuern zu können. Es werden
rund 120 Meter Mischwasserka-
nal und 130 Meter Wasserlei-
tung ausgetauscht. Sämtliche
Kanalhausanschlussleitungen
vom Hauptkanal bis auf die
Grundstücksgrenzen werden er-
neuert. Die Arbeiten sollen bis
Ende August abgeschlossen
sein. Die Sankt-Martin-Straße
wird während der Bauarbeiten
ab der Einmündung „Vorm
Brand“ bis zum Kindergarten
voll gesperrt. Auskunft zur Bau-
maßnahme gibt es unter
(0 27 39) 80 21 82.

Ferien-Training
im Freibad
Kaan-Marienborn. Im Freibad
in Kaan-Marienborn findet ab
21. Juli regelmäßig ein kosten-
loses Sprungtraining am Ein-
und am Drei-Meter-Brett statt.
Das Angebot gilt während der
Ferien, jeweils am Mittwoch
von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
Mitmachen können Kinder und
Jugendliche ab zwölf Jahre. Der
Übungsleiter Patrick Jüngst lei-
tet das Training. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.
Treffpunkt ist unterhalb des
Drei-Meter-Bretts. Weitere
Auskunft gibt es unter (02 71)
6 23 60.

Grillfest am
Sängerheim
Niederdielfen. Die Mitglieder
des VdK Dielfen, ihre Freunde
und Bekannten sind am Sams-
tag, 24. Juli, ab 16 Uhr zum
Grillfest des VdK-Ortsverban-
des eingeladen. Gefeiert wird
vor dem Sängerheim Nieder-
dielfen beim Sportplatz. Bei un-
günstiger Witterung wird das
Fest ins Sängerheim verlegt.

Die Umwelt erkunden
Fortbildung zum Natur-Profi: Drei Termine für Siegener Kinder

Siegen. Zwei Umweltbusse
kommen in den Sommerferien
im Rahmen der Aktion
„Siegener Naturprofi“ in die
Stadt. Kinder von sieben bis elf
Jahren können an den Veran-
staltungen mit den Umweltbus-
sen teilnehmen. Am Mittwoch,
21. Juli, ist der Umweltbus
„Lumbricus“ der Natur- und
Umweltakademie Nordrhein-
Westfalen vor Ort. Die Lumbri-
cus-Mitarbeiter untersuchen zu-
sammen mit den Kindern die
Tierwelt des Waldbodens. Die
Veranstaltung findet von 10

Uhr bis 13 Uhr statt. Am
Dienstag, 3. August, können die
Kinder ein Angebot des Um-
weltbusses der Naturschutzju-
gend NAJU wahrnehmen.

Diesmal geht es um die Tie-
re und Pflanzen des Lebens-
raums Wiese. Sowohl in der
Vormittagsveranstaltung von 10
Uhr bis 12.30 Uhr als auch
nachmittags von 14 Uhr bis
16.30 Uhr gibt es noch freie
Plätze. Anmeldungen werden in
der städtischen Umweltabtei-
lung entgegengenommen unter
(02 71) 4 04 32 14.

Wer sich im Sommer zum Naturprofi weiterbilden möchte, kann
sich jetzt zu einem Termin mit dem „Lumbricus“ (Foto) und einem
weiteren mit der Naturschutzjugend anmelden. 

Wie ein Baum
Partnerschaft mit Tumbi wurde gefeiert

Weidenau. Am heutigen Sonn-
tag verabschieden sich die zwölf
Frauen und Männer aus der
Partnergemeinde Tumbi von
den Weidenauern. Die Tansa-
nier besuchten in den vergan-
gen Wochen ihre Partnerge-
meinde, auch um die 30 Jahre
währende Partnerschaft der bei-
den Evangelischen Kirchenge-
meinden zu feiern. In der Chris-
tuskirche in Weidenau fand da-
zu ein Gottesdienst mit den
tansanischen Gästen und mit
den Vertretern der Partner-
schaftsarbeit im Kirchenkreis
Siegen und der weiteren sechs
Partner-Kirchengemeinden
statt. Zeitgleich feierte die Ge-
meinde Tumbi im Kirchenkreis
Magharibi in Tansania einen
Gottesdienst. „Wir danken
Gott für dieses Jubiläum“, sagte
Abisai Fundisha, der Vorsitzen-
de der Partnerschaftsgruppen im
Kirchenkreis Magharibi. Der
Superintendent Amani Lyimo
überbrachte die Grüße des Bi-
schofs, der 17 Gemeinden und
45 Untergemeinden. Er sprach

sich für eine Ausweitung der
Partnerschaftsbegegnungen aus.
Viele Geschenke brachten die
Gäste aus Tansania mit, darun-
ter ein Tuch mit dem Bild eines
Mangobaums, dessen Wurzeln,
Stamm und Zweige die einzel-
nen Stationen der in den 30
Jahren gewachsenen Partner-
schaft aufzeigt. Die Superinten-
dentin Annette Kurschus be-
tonte in ihrem Grußwort, dass
diese Partnerschaften kein exo-
tisches Hobby darstellten, son-
dern wesentlich für die Kirche
seien. Siegens Bürgermeister
Steffen Mues überbrachte die
Grüße von Rat und Verwaltung.
Die Festpredigt hielt Oberkir-
chenrat Dr. Ulrich Möller aus
Bielefeld.

Nach dem Gottesdienst wa-
ren alle zum gemeinsamen Mit-
tagessen ins benachbarte Ge-
meindezentrum eingeladen.
Anschließend feierte die Kir-
chengemeinde Weidenau mit
ihren tansanischen Gästen ein
Gemeindefest. 

Abisai Fundisha erläutert das Bild des Mangobaums, eines der Ge-
schenke, die er den Pfarrern Martin Eerenstein, Sabine Haastert
und Heiner Montanus überreichte. 

Sag’s auf Englisch
Seit zehn Jahren findet der „English afternoon“ in Eiserfeld statt

Eiserfeld. Mit Gästen aus den
USA, genauer gesagt aus Semi-
nole in Florida, feierten jetzt
eine Eiserfelder AWo-Gruppe
ihr zehnjähriges Bestehen: Zum
„English afternoon“ treffen sich
in der Begegnungsstelle des Ei-
serfelder AWo-Ortsvereins die
Englischfan. Auch Barbara und
Günter Fromman aus Seminole
genießen bei ihren regelmäßi-
gen Aufenthalten im Siegerland
die Besuche in der geselligen
Runde der Englischsprechenden
– und feierten jetzt das Jubiläum
mit. Am „English afternoon“

geht es „Small Talk“, die Teil-
nehmer unterhalten sich auf
Englisch. „Gesprächsthemen
gibt es genug“, berichtet Eeva
Kruska. Die gebürtige Finnin
übernahm die Kursleitung vor
mehr als neun Jahren. Sie lebte
einige Zeit in London und ar-
beitete in einem amerikani-
schen Reisebüro. „Die englische
Sprache war schon immer wich-
tig in meinem Leben“, sagt sie.
Mehr Informationen zum „Eng-
lish afternoon“ gibt es unter
(02 71) 39 94 84. Das Angebot
ist offen für alle Interessierte.

Mit einer Torte feierten Caroline Naujock, Eeva Kruska, Elke Hein-
rich, Irene Fischer (von links) zusammen mit Gästen aus Florida
und den anderen Englischfans jetzt das zehnjährige Bestehen ihrer
Gruppe.

Wahre Schmuckstücke
Kleingärtner beteiligten sich am Karl-Diehl-Wettbewerb

Siegen. „Auch in diesem Jahr
gibt es beim Karl-Diehl-Anla-
genwettbewerb wieder keine
Verlierer, sondern nur Gewin-
ner“, sagte Peter Hachen, der
Vorsitzende des Bezirksverbands
der Gartenfreunde Siegerland.
Er nahm an der Preisvergabe
teil, die im Rahmen des Som-
merfestes der Gartenfreunde
„Am Rosterberg“ in Siegen
stattfand. Der Wettbewerb um
den Karl-Diehl-Wanderpreis
findet alle zwei Jahre statt. Da-
ran beteiligen sich die zwölf
Kleingartenvereine des Bezirks-
verbandes. Neben den Vertre-
tern der zwölf Vereine begrüßte
Peter Hachen auch den
Siegener Bürgermeister Steffen
Mues unter den Gästen. Er lob-
te in seinem Grußwort die
Kleingärtner: „Was die Garten-
freunde aus diesen Anlagen ma-
chen, das ist schon bemerkens-
wert. Die Stadt Siegen kann
stolz sein auf ihre Kleingarten-
anlagen. Es sind wahre
Schmuckstücke.“ Eine Jury, be-
stehend aus drei Fachberatern
für Grünflächen der Stadt Dort-

mund, begutachtete die
Siegener, Siegerländer und Sau-
erländer Anlagen. Bewertet
wurden die Außeneinfriedung,
ökologische Kleinmaßnahmen
und Nützlingsförderung, das
Vereinsgelände mit Ruhebän-
ken und Wegen, die Gemüse-
und Obstpflanzungen in den
Gärten, das Erscheinungsbild
der Lauben und der Gesamtein-
druck. Sieger wurde in diesem

Jahr die Siegener Kleingarten-
anlage „Zum Katzenplätzchen“,
den zweiten Platz belegt die
Anlage „Am Fischbacherberg“,
gefolgt von der Anlage „Am
Höhberg“ in Kreuztal. Die Gar-
tenfreunde aus Kreuztal erhiel-
ten außerdem den Sonderpreis
für beispielhafte besondere Leis-
tungen in den vergangenen vier
Jahren. Am Wettbewerb betei-
ligten sich außerdem die An-

lagen „Obere Wenscht“, „Am
Rosterberg“, „Am Lindenberg“,
„Am Sender“, „In der Weiden-
bach“, „Unterm Sender“,
„Schmallenberg“, „Heider-
baum“ in Attendorn und „Mit-
telberg-Häusling“.

Den Preis stiftete Karl Diehl
aus Siegen, der langjährige Vor-
sitzende des Verbandes. Vor 26
Jahren rief er den Wettbewerb
ins Leben. 

Am Karl-Diehl-Wettbewerb beteiligten sich zwölf Kleingartenvereine. In der Anlage „Am Rosterberg“
wurden die Sieger gekürt: Die Siegener Gartenfreunde vom „Katzenplätzchen“ und vom „Fischbacher-
berg“ und die Kreuztaler vom „Höhberg“ lagen diesmal vorn.

Ein afrikanisches Fest
Beliebte Sommerakademie an der Fachschule für Heilerziehungspflege

Siegen. Für die „Sommerakade-
mie“ besuchten jetzt 30 Frauen
und Männer mit Behinderun-
gen die Fachschule für Heiler-
ziehungspflege in Siegen. Die
Studierenden der Fachschule
hatten für sie eine Projektwo-
che zum Thema „Afrika“ vorbe-
reitet. Die Besucher konnten
wählen zwischen einem Koch-
und einem Tanzkurs, einem
Angebot „Kreatives Afrika“ und
– passend zur WM – Spielen
„rund um den Ball“. Alle Grup-
pen bereiteten Beiträge für ein
gemeinsames Abschlussfest vor,
an dem auch Freunde und Be-
kannte teilnahmen. Die Koch-
gruppe steuerte Bananenküch-
lein zum großen Buffet bei. Die
Sportgruppe trat in einem Fuß-

ballspiel gegen die Lehrer der
Fachschule an. Die Kreativ-
gruppe stellte ihren Schmuck
und Instrumente zur Schau und
begeisterte die Besucher mit
einem einstudierten Rhythmus.
Viel Applaus erntete auch die
Tanzgruppe für ihren WM-Fah-
nentanz. Das Fest war ein schö-
ner Erfolg. Auf die nächste
Sommerakademie im kommen-
den Jahr freuen sich daher
schon die Angehörigen der
Fachschule und ihre Besucher.
Einige der Frauen und Männer
nehmen schon seit mehreren
Jahren an den Fachschul-Pro-
jektwochen am Berufskolleg
Allgemeingewerbe, Hauswirt-
schaft und Sozialpädagogik
AHS in Siegen teil. 

Auch Urkunden gibt es in der Sommerakademie: Die Studierenden
Isabel Obre, Georg Islamov, Sarah Klein und Janina Wengler über-
reichten zwei davon an dem Musiklehrer Michael Schmitz und an
einer Sommerakademie-Teilnehmerin.
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